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Änderungsantrag zu EP-U-01

Von Zeile 414 bis 415:
Lebensmittelproduktion, die sowohl eine gesunde Ernährung sichert als auch hohen
Umwelt- und Tierschutzstandards genügt und, faire Preise für die Landwirt*innen erzielt
und eine vielfältige Agrarstruktur fördert.

Begründung

Das Höfesterben bedroht die Existenz der bäuerlichen Strukturen in Europa. Mit den
Bauernhöfen verschwindet die strukturelle Basis grüner Agrarpolitik. Jährlich geben in
Deutschland 5.000 bis 7.000 landwirtschaftliche Betriebe auf. Wenn es so weitergeht,
ist die bäuerliche Landwirtschaft in 20 Jahren Geschichte. Es ist daher wichtig, dass wir
Grünen das Thema "Höfesterben" offensiv angehen und entsprechend benennen.
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